
Geburtshilfe ∕ Frauen-Heilkunde ∕ Strahlen-Heilkunde ∕ Forschung ∕ Konsequenzen

Homepage:

www.kup.at/speculum

Online-Datenbank  
mit Autoren- 

und Stichwortsuche

P.b.b. 02Z031112 M, Verlagsort: 3003 Gablitz, Linzerstraße 177A/21

Krause & Pachernegg GmbH • Verlag für Medizin und Wirtschaft • A-3003 Gablitz

Buchbesprechungen

Speculum - Zeitschrift für Gynäkologie und Geburtshilfe 2003; 21 (1)
(Ausgabe für Schweiz), -0

Speculum - Zeitschrift für Gynäkologie und Geburtshilfe 2003; 21 (1)
(Ausgabe für Österreich)

https://www.kup.at/speculum


https://www.kup.at/extern?url=https://homegarden.co.at/


18

21. Jahrgang, 1/2003

Buchbesprechung

Die Integration psychosomatischer Inhalte in das Fach der Frauenheilkunde und deren entsprechende Berücksichtigung bei den dia-
gnostischen und therapeutischen Maßnahmen ist nötig, da die wesentlichen Lebensphasen der Frau neben den körperlichen Verände-
rungen eine starke psychische Komponente beinhalten. Das Werk PSYCHOSOMATISCHE GEBURTSHILFE UND GYNÄKOLOGIE,
herausgegeben von M. Stauber, H. Kentenich, D. Richter (ISBN 3-540-65338-4, Springer-Verlag, 1999, Preis: Euro 105,–) ist das erste
umfangreiche Lehrbuch zu diesem Thema.

Den ersten Abschnitt bildet eine Einführung in die theoretischen Grundlagen der Psychosomatik mit Beschreibung der psychosexuellen
Entwicklungsstufen, der Objektbeziehungstheorie und der eigentlichen Symptomentstehung, gefolgt von der Darstellung der
Geschlechteridentität und den psychosozialen Aspekten der Frauengesundheit. Dem sensiblen Thema – der Arzt-Patienten-Beziehung
in der Frauenheilkunde – ist ein gesondertes Kapitel gewidmet.

Die psychosomatische Geburtshilfe – ein umfangreicher Buchabschnitt – setzt sich mit verschiedenen Phasen der Schwangerschaft
auseinander. Vorerst wird die mögliche Ambivalenz der Frühgravidität und auch der Konflikt eines Schwangerschaftsabbruches be-
schrieben, anschließend die Psychogenese von Erkrankungen, wie: Hyperemesis, Abortgeschehen und Frühgeburtlichkeit, die ver-
drängte und eingebildete Schwangerschaft. Wichtig in weiterer Folge: die Vorstellung des psychischen Erlebens der Pränataldiagnostik
und der konfliktträchtigen Auseinandersetzung mit einem auffälligen diagnostischen Ergebnis.

Psychoprophylaktische Geburtsvorbereitung erlaubt, das Geburtserlebnis zu fördern und Ängste zu reduzieren – das folgende Kapitel
über die psychischen Aspekte der Geburt begründet die Bedeutung der präventiven Maßnahmen und der individuellen Geburtsgestaltung.
Die Verarbeitung von Trauerreaktionen bei perinatalem Verlust wird ebenfalls diskutiert.

Die Wochenbettdepressionen und die Probleme der beginnenden Mutter-Kind-Beziehung werden manchmal unterschätzt, obwohl die
negativen Folgen, welche bis zur paranoiden Psychose reichen können, bekannt sind. Auf die Bedeutung dieser sensiblen Phase für die
Eltern und für die psychische Frühentwicklung des Kindes wird in einem eigenständigem Abschnitt hingewiesen.

Der zweite Teil des Buches ist der psychosomatischen Gynäkologie gewidmet. Die einzelnen Lebensabschnitte einer Frau stellen sehr
unterschiedliche körperlich-seelische Belastungsphasen dar, die zudem durch biographische Besonderheiten ergänzt werden müssen.
Die Empfindungen der Menarche sind zudem soziokulturell beeinflußt – das Kapitel über den Menstruationszyklus bietet einen histo-
rischen Überblick, welcher thematisch durch die Beschreibung von Zyklusstörungen und der defizitären Sexualentwicklung ergänzt
wird.

Stark ausgeprägt ist die psychologische Komponente in der Reproduktionsmedizin – das diesem Thema zugedachte Kapitel ist sehr
sorgfältig bearbeitet.

Die Therapie unterschiedlicher Sexualstörungen und der chronisch-rezidivierenden Symptome, wie Pruritus, Unterbauchschmerz,
Miktionsstörungen, stellt für den betreuenden Arzt meistens eine besondere Herausforderung dar; die hier genannten Ratschläge erlau-
ben, die psychische Komponente in die Behandlung einzubeziehen.

In weiterer Folge wird die Sinnhaftigkeit der ganzheitlichen Betreuung im Klimakterium und Senium und nicht lediglich der endo-
krin-vegetativen Therapie ausdiskutiert.

Den Abschluß bildet die Nennung von Zukunftstendenzen in der angewandten gynäkologischen Psychosomatik.
Das Buch ist nicht nur für Frauenärzte interessant, sondern kann – zwecks interdisziplinärer Wissensergänzung – auch anderen medi-
zinisch und psychotherapeutisch orientierten Berufsgruppen empfohlen werden.

Univ.-Prof. Dr. Kinga Chalubinski, Chefredaktion
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